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                                               Zusendung unter ta-interaktiv@gmx.de 
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“Back to the roots” 

– im Gespräch mit Gisela Kottwitz und Rüdiger Rogoll 
 

Fast 50 Jahre ist es schon her, dass die Transaktionsanalyse ihren Weg 
über den großen Teich fand und in Deutschland ankam. Das durch 
die DGTA geförderte Projekt „Back to the roots“ von Claudia Horst-
mann (PTSTA-C) und Josefine Wahle (2. Ausbildungsjahr) beschäftigt 
sich mit eben dieser Reise. Was hat damals so begeistert, dass der 
Wunsch entstand, die Lehren der TA in die Welt hinaus zu tragen und 
vor allem: Wer sind die Personen der ersten Stunde in Deutschland?  

 Dieser Frage wollen wir nach einer knappen Vorstellung unseres Pro-
jektes nachgehen: Gisela Kottwitz und Rüdiger Rogoll – die maßgeb-
lichen Gründungsmitglieder der DGTA – berichten von ihren dama-
ligen Erfahrungen und gewähren Einblicke in ihre diesbezüglichen 
Geschichten. Dabei können Sie die beiden live erleben und (noch 
einmal) ganz neu kennenlernen. 

Des Titels „im Gespräch“ verspricht aber noch mehr als dieses be-
sondere Interview: Unser Workshop wird durch einen interaktiven 
Part abgerundet, in dem Gisela Kottwitz und Rüdiger Rogoll live Ihre 
Fragen, liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, beantworten. Auch 
hier gibt die Frage den Rahmen: Wer sind die Personen der ersten 
Stunde? Von „Wie trinkt ihr euren Kaffee?“ zu „Wann seid ihr im freien 
Kind?“ ist vieles möglich. Wir sind gespannt.  

Für eine Auswahl senden Sie uns Ihre Fragen bitte unter ta-interak-
tiv@gmx.de zu und schreiben Sie gerne dazu, ob Sie namentlich er-
wähnt werden dürfen. (Der Workshop wird voraussichtlich aufge-
zeichnet.)  

 


